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Vallendarer Schützen feierten
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U nsere T itelsto ry

Am Wochenende feierte die Vallendarer St.
Sebastianus-Schützengesellschaft ihr dies-
jähriges Schützenfest. Hiert blickt man auf
eine lange Tradition bis in das Jahr 1790 zu-
rück. Gefeiert wurde auf dem schön ange-
legten Rathausplatz.
Foto: R. Günther

Lesen Sie mehr im Innenteil

Im m er m eh r M ü ll

Es kommt es in Bendorf immer häufiger
zu Müllablagerungen in der Landschaft,
sei es in der Innenstadt, auf Grünflächen
oder im Bendorfer Wald. Der Baube-
triebshof erhält täglich Aufträge zur Be-
seitigung dieser unerlaubten Ablagerun-
gen.
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Tradition trifft Moderne: Vallendarer Schützenfest bietet buntes Programm

Vallendar. Am Wochenende feierte
die Vallendarer St. Sebastianus-
Schützengesellschaft ihr diesjähri-
ges Schützenfest. Man blickt auf ei-
ne lange Tradition bis in das Jahr
1790 zurück. Gefeiert wurde auf
dem schön angelegten Rathausplatz
im Herzen der Stadt.
Die Gesellschaft hat, was im Rhein-
land absolut ungewöhnlich ist, einen
eigenen Hochvogelstand, der auf
dem Rathausplatz neben der Ver-
bandsgemeindeverwaltung aufge-
stellt wurde. Dort wurden sämtliche
Wettkämpfe für alle gut einsehbar
ausgetragen. Ein buntes Rahmen-
programm bot den Besuchern schö-
ne und abwechslungsreiche Stun-
den. Für die musikalische Unterma-
lung sorgte Samstags der Musikver-
ein Heimbach-Weis e.V. , sonntags
die Freiw. Feuerwehr Spay e.V. Und
für das leibliche Wohl war natürlich
auch in ausreichender Weise ge-
sorgt. Die Kleinen begeisterten sich
für die Hüpfburg.
Schon am Freitag begann man ab
18 Uhr mit der Stadtmeisterschaft
auf dem Schützenplatz in der Au.
Am Samstag ging es um 17.30 Uhr
mit einem Böllerschießen los.
Nach dem Platzkonzert des Musik-

vereins Heimbach-Weis e. V. begann
um 18 Uhr das Bürgerkönigsschie-
ßen auf den Hochvogelstand, gefolgt
von der Siegerehrung der Stadt-
meisterschaft. Nach der Abholung
der amtierenden Majestäten bot
man zum abendlichen Abschluss
auf dem festlich illunimierten Rat-
hausplatz den Großen Zapfenstreich
dar.
Am Sonntag gab es nach dem ge-
meinsamen Kirchgang mit den Gast-
vereinen einen Frühschoppen mit
musikalischer Unterhaltung auf dem
Rathausplatz. Danach folgte die Ab-
holung der Majestäten mit anschlie-
ßendem Festumzug durch Vallendar.
Um 14 begann das Preisvogelschie-
ßen auf dem Hochvogelstand, musi-
kalisch begleitet von dem Platzkon-
zert der Freiw. Feuerwehr Spay e.V.
Ab 18 Uhr dann das mit Begeiste-
rung erwartete Königsschießen und
die anschließende Krönung der neu-
en Majestäten. Neu war, ein Schieß-
wettbewerb für Jedermann und ein
Kinderschießen mit dem Laserge-
wehr.
Die Ergebnisse: Bürgerkönigin:
Laura Wieden und Schützenkönig:
Roger Corzilius.
Ab 21.30 Uhr begann ein gemütli-

cher Ausklang. Auch der Wettergott
hatte am gesamten Wochenende
ein Einsehen. Es blieb trocken und
die Temperaturen bewegten sich im
angenehmen Bereich.

Blick in die Geschichte

Erste Aufzeichnungen gehen auf die
Zeit der französischen Revolution
zurück. Unter der Führung von
Theodor D´Ester schlossen sich
zum Schutze der Bürger und ihres
Eigentums einige Männer zusam-
men und gründeten mit „Churfürst-
lich Trierischer Genehmigung“ am
6.Juni 1790 die heutige Schützenge-
sellschaft. Sie wählten den heiligen
Sebastian zu ihrem Schutzpatron
und gaben sich strenge Statuten, in
denen unter anderem zu lesen ist:
„Wer von den Brüdern aber mit der
Companie nicht öffentlich aufziehen
sollte, ist gar und überhaupt nicht
zum Schießen zugelassen. Und bei
sonstigen Feierlichkeiten muss der
Ausbleibende 1 Gulden in die Lade
(Kasse) zahlen.“ Aus diesem Satz
geht hervor, dass die Gesellschaft
bereits im Gründungsjahr großen
Wert darauf legte, möglichst nur ak-
tive Mitglieder aufzunehmen. In den
ersten 10 Jahren hatte die Gesell-

schaft bereits 133 Mitglieder.
Die strengen Statuten wurden nach
59-jähriger Gültigkeit als nicht mehr
zeitgemäß angesehen und deshalb
am 12. Mai 1849 einer Revision un-
terzogen. Trotz weiterer zahlreicher
Änderungen sind die Grundregeln
bis in die heutige Gegenwart erhal-
ten geblieben. Besondere Bedeu-
tung hat die „geistige Wehrhaftig-
keit“, ein Ideal, das an die Stelle der
früheren vorherrschenden Waffen-
tüchtigkeit der Schützen getreten ist.
Die anfänglich straff militärische Aus-
richtung der Gesellschaft, ist ur-
sprünglich bedingt durch die Gepflo-
genheiten der französischen Armee
und musste verständlicherweise hu-
manistischen Idealen weichen.
Die Schützenfeste waren schon im-
mer die höchsten Feste des Bruder-
schaftslebens und wurden wie heute
auch, als wahre Volksfeste gefeiert.
Auch höchste Persönlichkeiten des
öffentlichen Lebens ließen es sich
nicht nehmen daran teil zu nehmen.
Die Chronik überliefert zum Beispiel,
dass im Jahre 1803 Friedrich Wil-
helm, Fürst von Nassau Weylburg,
die Königswürde errang.
Das schwere Königssilber ein rei-

cher Schatz traditioneller Stiftungen
mit einer Vielzahl silberner Erinne-
rungsplaketten aller amtierenden
Schützenmajestäten, ein wertvoller
Silberadler, der heute die Schärpe
der Gegenwartskönige ziert, und
sieben Miniaturkanonen zum festli-
chen Böllerschießen sind im wahrs-
ten Sinne des Wortes historische Er-
innerungsstücke, auf die man stolz
ist.
1795-1800 wurden die Schützenfes-
te von der französischen Besatzung
verboten. Wirtschaftliche Nöte zwan-
gen die Gesellschaft wertvolle Sil-
berschilde ihrer Schützenkönige ein-
zuschmelzen um bestehende Schul-
den zu decken.
Besonders nach dem Zweiten Welt-
krieg ruhte das Vereinsleben jahre-
lang, bis 1950 die Besatzungsmäch-
te ihre Verbote lockerten, so dass ei-
ne kleine Gruppe mit großem Idea-
lismus, Fleiß und Ausdauer begin-
nen konnte, an die große Tradition
ihrer Gesellschaft anzuknüpfen.
Jährlich findet am 3. Wochenende
im Juli das Schützenfest der Gesell-
schaft auf dem Vallendarer Rathaus-
platz unter reger Teilnahme der Be-
völkerung statt. JL

Das Schützenfest war gut besucht.
Fotos: J. +M. Luecker (www.foto-shark.com)

Bürgerkönigin: Laura Wieden (3. v.li.) und Schützenkönig: Roger Corzilius (2.v.re.).
Foto: R. Günther

Der Musikverein Heimbach-Weis e.V. spielte auf. Schießen auf dem Hochvogelstand
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